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Christine  Jüngling:  Träumst
Du, Leon? Ein Kinderfachbuch
über Epilepsie
Leon hält in der Schule ein Referat. Das ist ja heute schon
für die Jüngsten normal. Das Thema: Hunde. Denn das sind seine
Lieblingstiere. Aber auf einmal stockt er. Ist weg. Innerlich.
Kein Wort kommt aus seinem Mund. Und nach wenigen Augenblicken
macht er weiter, als wäre nichts gewesen, an der gleichen
Stelle wie vorher. Von diesem Aussetzer hat er selbst nichts
mitbekommen. Nur über die Reaktionen seiner Lehrerin und der
MitschülerInnen  ist  er  irritiert  und  traurig.  Vor  allem
darüber, dass er nicht mehr als Torwart beim Fußball mitmachen
darf.  Ja,  wer  will  schon  einen  Keeper,  der  gar  nicht
mitbekommt,  dass  ein  Ball  auf  sein  Tor  fliegt?

Solche Aussetzer häufen sich. Die Lehrerin ruft die Mutter an.
Und schon sitzen sie beim Kinderarzt. Die Diagnose: Epilepsie,
genauer Absence-Epilepsie. Die tritt meist im Alter zwischen
fünf  und  acht  Jahren  zutage,  Mädchen  sind  etwas  häufiger
betroffen als Jungen. Bei einem Drittel hören die Absencen –
Abwesenheiten – innerhalb weniger Jahre auf, bei einem Drittel
reichen sie bis ins Jugendalter und ein Drittel leidet noch
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als Erwachsene darunter. Die gute Nachricht: Die Betroffenen
lassen  sich  meist  gut  medikamentös  einstellen,  sodass  sie
nicht mehr oder nur minimal unter den Anfällen leiden. Auch
Schule  oder  Ausbildung  müssen  deshalb  nicht  abgebrochen
werden.

Nach ein paar Wochen hält Leon sein Referat. Erst erzählt er
über seine Krankheit. Kurz und verständlich. Und ohne jedes
Stocken. Dann über Hunde. Denn jetzt hat er selbst einen zu
Hause. Übrigens – Fußballspielen ist überhaupt kein Problem
mehr. Schließlich ist Leon ein guter Torwart. Unüberwindlich
wie Manuel Neuer. Naja, fast…

Kindern ermöglichen, ihr Erleben zu
zeigen
Der Fachteil des Buches wendet sich an die Betreuungspersonen
und Eltern. Hier werden die verschiedenen Formen der Epilepsie
kurz  vorgestellt,  die  Diagnoseformen,  sowie  –  für
ErzieherInnen besonders wichtig – die Erste-Hilfe-Maßnahmen.
Die sollen vor allem durch den Anfall bedingte Verletzungen
vermeiden oder verringern.

Seit  über  zehn  Jahren  bringt  der  Mabuse-Verlag
Kinderfachbücher  heraus,  die  sich  mit  Krankheiten  und
psychischen Krisen im Erleben von Kindern beschäftigen. Da
geht  es  z.B.  um  Angststörungen,  das  Leben  im  Altenheim,
Schlaganfall, den Tod eines Elternteils. Harte Themen, die
Kinder betreffen – sei es direkt oder über Freunde in Schule
oder Kita. Die Bücher helfen Eltern und ErzieherInnen, mit dem
Kind über solche schwierigen Themen ins Gespräch zu kommen und
gemeinsam einen Umgang damit zu finden. Denn Kinder brauchen
eine Möglichkeit, ihr Erleben mitzuteilen. Oft gelingt das
zunächst  nicht  verbal.  Dann  sind  Feinfühligkeit  und
Behutsamkeit  der  Erwachsenen  gefragt.  Hierbei  helfen  die
Kinderfachbücher. Und zwar richtig gut!
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